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Aufgrund der Einschränkungen im Zusammenhang mit der Eindämmung  
von COVID-19 kann es zu kurzfristigen Änderungen des Programms  

oder Absagen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Mitglieder werden von uns nach Möglichkeit und, wenn die Mailadresse  
bekannt ist, rechtzeitig vorab über kurzfristige Änderungen informiert.  

Erkundigen Sie sich aber auch über die Webseite der OAG. 

Das Büro ist im November in der Regel jeden Tag geöffnet.  
Bitte erkundigen Sie sich jedoch auf jeden Fall vor Ihrem Kommen,  

da es zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Tel: 03-3582-7743 
Mail: tokyo@oag.jp

Brief an die Mitglieder   

Liebe Mitglieder,

vorab etwas sehr Erfreuliches: seit Oktober hat die OAG wieder zwei neue Eh-
renvorsitzende. Die Ehre geben uns freundlicherweise Seine Exzellenz Bot-
schafter Dr. Andreas Baum (Schweizerische Eidgenossenschaft) und Seine Ex-
zellenz Dr. Clemens von Goetze (Bundesrepublik Deutschland).

Dass die Pandemie noch anhält, ist leider weniger erfreulich, aber die merk-
lich gesunkenen Zahlen an Neuinfektionen haben die zuständigen Behörden 
anscheinend veranlasst, die im Sinne der Pandemiebekämpfung angeordne-
ten Beschränkungen kontinuierlich zurückzufahren, sodass auch wir uns ent-
schließen konnten, endlich wieder Präsenzveranstaltungen abzuhalten. Selbst-
verständlich unter Einhaltung aller gebotenen Sicherheitsmaßnahmen. Das 
heißt konkret: Wir bitten darum, dass nur vollständig Geimpfte oder Genesene 
ins Haus kommen und am Eingang ihre Temperatur messen lassen sowie ihre 
Kontaktdaten hinterlassen. Außerdem herrscht im gesamten Gebäude Mas-
kenpflicht. Dabei setzen wir voll und ganz auf Ihre Eigenverantwortlichkeit 
und Solidarität. 

Weil die Vortragenden der bis Jahresende geplanten Veranstaltungen nicht in 
Tokyo sind, werden die Vorträge allerdings nach wie vor online stattfinden 
müssen, aber in die OAG-Bibliothek übertragen, wo uns eine große Leinwand 
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zur Verfügung steht. Wenn Sie den Vorträgen also gern im Kreise anderer Mit-
glieder und Interessenten beiwohnen möchten, womit ja auch die von vielen so 
schmerzlich vermisste Gelegenheit verbunden ist, sich vor und nach den Vor-
trägen miteinander auszutauschen, sind Sie dazu herzlich eingeladen. Wir bit-
ten Sie nur, sich anzumelden, damit wir wissen, ob sich der mit der Übertra-
gung verbundene Aufwand lohnt. Aus technischen Gründen wird es allerdings 
nicht ohne Weiteres möglich sein, sich von der Bibliothek aus direkt mit Fragen 
an die Vortragenden zu wenden. Dieses Privileg genießen nur diejenigen, die 
den Veranstaltungen zu Hause an ihrem Computer folgen. 

Sollten Sie im Anschluss an die Vorträge noch die Gelegenheit ergreifen wol-
len, den Abend im Restaurant des OAG-Hauses in angenehmer Gesellschaft 
ausklingen zu lassen und ein Abendessen einzunehmen, besteht dazu ebenfalls 
wieder die Möglichkeit – notabene unter den hier in Tokyo für alle Gastbetrie-
be geltenden Hygienemaßnahmen (Maskenpflicht im Lokal, außer während 
der Einnahme von Speisen und Getränken).

Der Restaurantpächter hält das Lokal eigens für uns an den Mittwochaben-
den betriebsbereit, falls mindestens acht Personen diesen Service in Anspruch 
nehmen wollen. Deshalb bitten wir, sich auch dafür verbindlich anzumelden 
und diese Anmeldung einzuhalten, denn begreiflicherweise kann kein Wirt 
von Gästen leben, die nicht kommen, und eine Ausfallhaftung kann seitens der 
OAG nicht übernommen werden. Ein Anmeldeformular finden Sie jeweils in 
der Veranstaltungsankündigung auf unserer Webseite. 

Ihnen gute achtzehn Monate nach Ausbruch der Pandemie immer noch einen 
solchen Hindernislauf zumuten zu müssen, ist nicht schön, aber leider noch un-
vermeidlich. Und mittlerweile haben wir uns ja auch alle mehr oder weniger da-
ran gewöhnt. Machen wir also weiterhin das Beste aus der Situation! Wir freuen 
uns trotz aller Einschränkungen auf ein baldiges Wiedersehen mit Ihnen. 

Mit herzlichen Grüßen

Ihre

Karin Yamaguchi


